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herz lich willkommen!

Wir freuen uns, dass David Schmid von August 
2024 bis Juli 2025 sein Lernvikariat in unserer viel-
seitigen Kirchgemeinde bei Ausbildungspfarrer 
Johannes Huber absolviert und mit seinen Gaben 
Menschen in Gossau begegnen wird. 
Mit einem Interview wollen wir das neue Teammitglied 
besser kennen lernen.
David, was ist ein Lernvikariat? Wie sieht dein Vi-
kariatsjahr aus?
Ein Vikariat ist ein Ausbildungsjahr, in dem angehende 
Pfarrpersonen ausgebildet werden. Je zu 50% in der 
Kirchgemeinde, 30% gemeinsam mit allen anderen 
Vikaren der Landeskirchen der Deutschschweiz und 
20% im Selbststudium. Es wird also abwechslungs-
reich. Für mich persönlich ist es v.a. ein erster Schritt 
in Richtung Beruf und Berufung!
David, woher kommst du? Welches waren deine 
wichtigsten Stationen im Leben?

Ich komme aus einer christlichen Familie und wohne 
seit 1995 fast ausnahmslos in Bäretswil, wo ich viele 
Jahre in die Landeskirche und den Cevi gegangen bin. 
Im Herzen bin ich aber noch e chley Berner geblieben, 
wie man an meinem Dialekt unschwer erkennen wird 
=). 
Dank dem Unihockey habe ich meine Frau Fabienne 
2007 kennengelernt, es dauerte aber eine Weile, bis 
wir 2014 geheiratet haben. Als Berner bin ich halt nicht 
der Schnellste... Die Geburt unserer drei Kinder 2017, 
2019 und 2022 zählen für mich zu den wichtigsten Sta-
tionen. Zudem waren 2008 drei Monate in den USA 
prägend. Und natürlich auch das Theologiestudium, 
welches ich im Herbst 2018 als Quereinsteiger begon-
nen habe und jetzt mit der Masterarbeit abschliessen 
kann.  
Was hat dich bewogen, einen attraktiven, klar 
umrissenen Job mit Verantwortung in der Privat-
wirtschaft nach 10 Jahren gegen den herausfor-
dernden Pfarrberuf einzutauschen?

 David Schmid ist von August 2024 bis Juli 2025 unser Lernvikar in Gossau. (Foto: zvg David Schmid)



Wir freuen uns auf die Begegnung, resp. die  Zusammenarbeit mit dir. 
(Foto: zvg David Schmid)

Ich wünschte mir mehr Arbeit mit Menschen und weni-
ger mit inhaltlichen Themen. Sicher auch eine grosse 
Portion Neugier und der Wunsch nach Sinnhaftigkeit, 
meine Lebenszeit für Grösseres als Profitabilität und 
Volumen einzusetzen. Nicht zuletzt aber auch eine lei-
se Stimme, die sagt(e): Wage es.
Was fasziniert dich an der evangelisch-reformierten 
Kirche? Und was am christlichen Glauben?
Wenn ich ehrlich bin, die Herausforderungen, in der 
die reformierte Kirche gerade steckt und die Verände-
rungen, die ihr noch bevorstehen. Es fasziniert mich 
aber auch, dass die Landeskirche Kontakt mit ganz 
unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen hat, den Frei-
kirchen weniger haben. Ich sehe das als Chance. 
Faszinierend am christlichen Glauben und an der Be-
ziehung zu Jesus finde ich, immer wieder Neues zu 
entdecken. Über Ihn, wie er mich sieht und über die 
Welt um mich herum. Wenn ich nur ein Wort als Ant-
wort geben könnte, wäre es Gnade. 
Welche Geschichte oder Person in der Bibel magst 
du besonders gut und weshalb?
Person: Meine Lieblingsperson ist Barnabas, weil er 
der Prototyp des Ermutigers ist. Diese Wahl hat stark 
mit meiner Zeit in den USA zu tun.
Geschichten: Ich mag viele. Wenn ich mich auf eine 
Handvoll beschränken muss: Der verlorene Sohn und 
sein Bruder (Luk 15), die Frau am Brunnen (Joh 4), 
Philippus und der äthiopische Finanzminister (Apg 8), 
die Heilung der kranken Frau (Mk 5) und Elia und die 
Witwe (1 Kön 17). Wieso? Es sind alles Geschichten 
von Begegnungen.  
Wie würde dich ein guter Freund beschreiben? 
Was sind typische Merkmale von dir?
Er ist interessiert am Gegenüber. Er sieht Neues als 
Chance. Er bewegt sich gerne. In ihm stecken viele 
Emotionen. Und meine Freunde würden mich nicht als 
ausgesprochen geduldig beschreiben…
Wo und wie kannst du besonders gut abschalten 
und dich erholen? 
Velofahren und Joggen alleine oder in Gesellschaft, 
mit den Kids etwas in der Natur unternehmen, Cam-
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Seniorenreise am Donnerstag, 29. August 2024. Jetzt anmelden.

(Foto: freepik.com)

pingferien im Zelt, Stille(-Haus), Skifahren, NHL oder 
Champions League schauen.
David, worauf freust du dich, wenn du an Gossau 
und dein Vikariatsjahr denkst?
Auf eine Gemeinde, in der Leben ist. Auf wertvolle 
Begegnungen mit den Menschen aus dem Dorf und 
der Kirche. Auf die Zusammenarbeit im Team. Auf 
lehrreiche Erlebnisse, wahrscheinlich dank dem einen 
oder anderen Stolperer. Und auf die Möglichkeit, in 
meiner Berufung mit euch und dank euch zu wachsen.
Interview-Fragen von Pfr. Johannes Huber

Piz za im Pfarrgarten

Das Pizzaessen im Pfarrgarten gehört zu den Som-
mermonaten.
Wir laden ein zu einer gemütlichen Runde am Sonn-
tagnachmittag. An der Lindenhofstrasse 24 in Grüt 
wird am 4. August 2024 ab 16 Uhr der Holzofen ein-
gefeuert sein. Jede Person stellt ihre eigene Pizza zu-
sammen. Damit genügend Teig, Zutaten und Getränke 
bereitstehen, sind wir auf eine Anmeldung angewiesen 
(christian.meier@refgossau.ch oder 044 932 12 37). 
Die Anmeldung sollte bis am 31. Juli 2024 erfolgt sein. 
Das Pizzaessen findet bei schlechter Witterung (Re-
gen) nicht statt. Seid herzlich willkommen bei uns im 
Pfarrgarten.
Christian Meier, Pfarrer

okumen. seniorenausf lug

am Donnerstag, 29. August 2024
Das detaillierte Programm ist nun bekannt und die Infos 
mit Anmeldemöglichkeit finden Sie auf unserer Home-
page oder in Papierform in den kirchlichen Gebäuden. 
Sie dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Aus-
flugstag freuen!

:



Sowohl in der Schweiz als auch in Deutschland ist der 
Apfel das beliebteste Obst. Äpfel prägen auch die Bo-
denseeregion. Schon seit über 1000 Jahren wachsen 
dort Apfelbäume, und seit dem 18. Jahrhundert wuchs 
das Gebiet zu einer grossen Anbauregion. Wir fahren 
mit dem Car nach Überlingen und freuen uns nicht 
nur an der schönen Landschaft, sondern besuchen 
den Hof Neuhaus, wo wir mit dem Apfelzügle durch 
die Felder und Wiesen fahren und dabei allerlei Wis-
senswertes zu Bodenseeregion und Landwirtschaft 
erfahren. Auf dem Hof Neuhaus stärken wir uns auch 
mit einem feinen Zmittag, ehe wir am Nachmittag mit 
der Fähre nach Konstanz übersetzen. Dort am See ge-
niessen wir Kaffee und Kuchen. 
08.30 Uhr Abfahrt in Gossau, Ernst Brugger-Platz
Ca. 17.45/18.00 Uhr vorgesehene Ankunft in Gossau
Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. Daher empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 20. August. Die 
Reise kostet dank der grosszügigen Unterstützung 
der kath. Pfarrei und der ref. Kirche Gossau Fr. 50.00 
pro Person. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. Bitte 
vergessen Sie am Ausflugstag nicht Ihre ID oder Ihren 
Pass.
Adelheid Huber, Pfarrerin

rad-wm in gossau

Vom 21.–23. September wird Gossau ZH als Start-
punkt der Rennen im Fokus des Grossanlasses 
stehen. Als Kirchen Gossaus und mit dem Cevi 
Gossau wollen wir uns aktiv am Rahmenprogramm 
beteiligen.
Voraussichtlich bieten wir sonntags von 10–14 Uhr 
auf dem Festgelände ein kreatives Mitmach-Angebot 
für Kinder und Erwachsene.  Ebenfalls wollen wir auf-
grund der Startzeiten der Rennen um 10.30 Uhr einen 
gemeinsamen thematischen Gottesdienst feiern. Wir 

werden nach den Sommerferien über die Kirchen-APP 
und die Webseite weitere Details bekanntgeben.
Infos findet ihr auch auf www.gossau-zh.ch.
Matthias Spiess, Kirchenpflege

schnuppernachmittag

Herzliche Einladung zum Schnuppernachmittag 
des Cevi Gossau am Samstag, 31. August 2024
Für die Buben und Mädchen, die in die 2. Klasse kom-
men, eröffnen zwei motivierte Leitungsteams nach den 
Sommerferien je eine neue Gruppe. Die Stufenleiter 
Elia Lehmann und Dario Wittwer, sowie Lena Altorfer 
und Anja Stucki als Stufenleiterinnen freuen sich zu-
sammen mit den Gruppenleitenden auf viele neue Ge-
sichter. Die Kinder ab dem 2. Kindergarten bis zur 1. 
Klasse sind bei den Cevifröschli herzlich willkommen. 
Für alle anderen Kinder gibt es für jeden Jahrgang 
ebenfalls eine individuelle Gruppe. Die Eltern dürfen 
sich gerne beim Infostand verpflegen und über den 
Cevi Gossau informieren. Wir freuen uns, gemeinsam 
mit euch und einem kleinen mutigen Mann namens 
Zachäus ein Ceviabenteuer zu erleben.
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Vitaparcours-Parkplatz 
(Schlachthüsli), mitnehmen: Wetterangepasste 
Kleider und Z’Trinke.
Christa Klaus, Leitung Cevi Gossau/ Arbeitsbereiche: Jungschar, Neujahrslager

rega vom himmel
Schulanfangs-Familiengottesdienst am 18. August 
2024 um 10 Uhr
Herzlich willkommen zu diesem besonderen Gottes-
dienst! Die Feier in der Kirche mit der Begrüssung der 
neuen Unti-Kinder, der Einblick in die Kinderwoche, der 
Segnungsteil für den Schulstart sowie das anschlies-
sende Bräteln und Spielen beim Kirchgemeindehaus 
– dies alles macht diesen beliebten Anlass aus! 
Rega vom Himmel? Was hat es damit auf sich? Die 

Die neuen Cevi-Stufenleiterinnen. (Foto: zvg Christa Klaus)
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Schulanfangsfamiliengottesdienst zum Thema Rega vom Himmel am Sonntag,  
18. August 2024, 10 Uhr. (Foto: zvg Markus Hardmeier)



meisten kennen die Rega-Notfallnummer 1414. Aber: 
Gibt es so etwas wie eine Notrufnummer zum Himmel? 
Was passiert, wenn wir uns an diese Nummer 5015 
wenden? Warum 5015? Im Gottesdienst lernen wir 
einen Mann kennen, der diese Nummer gewählt hat. 
Was er dann erlebte… – komm und finde es heraus! 
Markus Hardmeier, Sozialdiakon & Team

sommerferien

Das Kirchgemeindehaus ist während der Sommer-
ferien vom 22. Juli bis 11. August 2024 nur spora-
disch besetzt.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

Ostergarten 2025

Das Osterfeuer neu entfachen vom 7.–21. April 2025
Bist du dabei, das Osterfeuer 2025 so richtig auflodern 
zu lassen?
Wir möchten nächstes Jahr wieder 1600 Menschen mit 
dem Ostergarten berühren.
Dazu brauchen wir, braucht Gott, genau dich!
Es gibt viele Möglichkeiten, wie du deine Gaben ein-
bringen kannst:
Als stellvertretender Bereichsleiter, Bistropersonal, 
Gruppenführer/-in, Auf- und Abbau-Helfer, Beter/-in 
und vieles mehr. Damit es läuft, brauchen wir 100 bren-
nende Herzen.
Mach jetzt Nägel mit Köpfen! Nur wenn wir genügend 
Response von euch erhalten, wird der Ostergarten 
2025 Realität und kann Menschen verändern.
Auf www.ostergarten.org unter «Interesse an Mitar-
beit?» findest du die Kontakte der Bereichsleiter, ode-
melde dich einfach bei mir. Herzlichen Dank!
Lukas Frey, Sigrist

monatsvers
«Du sollst dich nicht der Mehrheit anschliessen, 
wenn sie im Unrecht ist.»
Dieser offiziell zugewiesene Monatsvers Juli lautet als 
Ganzes: «Schliess dich der Mehrheit nicht an, wenn 
sie etwas Böses plant. Musst du in einem Rechtsstreit 
aussagen, dann lass dich von der Mehrheit nicht dazu 
verführen, die Wahrheit zu verdrehen.»

2. Mose 23,2 (NGÜ) 
In dieser alttestamentlichen Weisung wird die Situati-
on eines Rechtsstreits angesprochen. Es wird davor 
gewarnt, in einem Gerichtsverfahren eine Aussage 
zu machen, die dem Wunsch der Mehrheit entspricht, 
wenn dies das Recht verzerrt. Wir treffen jedoch über-
all Mehr- und Minderheitenmeinungen und -situationen 
an – in der Familie, im Arbeitsteam, im Verein, in der 
Gesellschaft und in der Kirche. Wie oft stehen wir da-
bei in Gefahr, den Leuten nach dem Mund zu reden, 
anstatt beherzt für die Wahrheit einzustehen?! 
Gott, der EWIGE ruft hier zu individueller Integrität und 
zu Zivilcourage auf. IHM sind Wahrheitsfindung und 
Gerechtigkeit ein Herzensanliegen. Sozialen Druck 
und Mehrheitsmeinungen sollen wir kritisch hinterfra-
gen und dagegen die Stimme erheben, wenn damit 
Böses unterstützt wird. 
Was Recht und Unrecht ist und wie wir gegen den 
Strom schwimmen dürfen, zeigt uns der Schöpfer 
durch viele biblische Begebenheiten, wo Menschen 
nicht der Mehrheit gefolgt sind: z.B. Josua und Kaleb 
wehren sich gegen das ängstliche und entmutigende 
Geschwätz der zehn anderen Kundschafter. David 
lässt seinen Todfeind Saul in der Höhle En-Gedi am 
Leben, obwohl seine Begleiter ihm anders raten. Zwei 
von Dutzenden ägyptischen Hebammen – Schifra und 
Pua – widersetzen sich dem Befehl des Pharaos, die 
israelitischen Säuglinge zu ermorden und werden für 
ihre Notlüge sogar von Gott gesegnet. Jeremia und 

 
Gottesdienst auf dem Hüttchopf. Eine Gossauer Delegation über-

reichte bei dieser Gelegenheit der ref. Kirchgemeinde Fischenthal die 
Öllampe, welche nun ein Jahr lang im Pfarrkapitel Hinwil zirkuliert 

und Adelheid Huber las den ermutigenden Brief an die Fischenthaler 
vor. (Foto: zvg Johannes Huber)

Wir wünschen Ihnen schöne, erholsame Sommerferien. 
(Foto: freepik.com)



andere Propheten propagieren dem Volk Israel kein 
«Wohlstandsevangelium». Und sogar Jesus selbst: er 
betrachtet bspw. das nicht-jüdische Zehnstädte-Gebiet 
am Ostufer des Sees Genezareth nicht als unreine 
Tabuzone, sondern lädt die Menschen dort dazu ein, 
sich ihm anzuschliessen. Oder die Apostel, welche vor 
Tausenden und vor der Obrigkeit bezeugten, dass man 
Gott mehr gehorchen muss als den Menschen.
Dabei geht es nicht ums Rechthaben, sondern darum, 
dass Gottes Wort und Wahrheit zu einem Leben in Frei-
heit und Nächstenliebe führt.
Johannes Huber, Pfarrer

Jungscharlager 2025

save the date
Nächstes Jahr finden gleich zwei Lager für die ge-
samte Ceviabteilung statt. 
Auffahrtslager: Donnerstag, 29. Mai–Sonntag, 1. Juni 
2025. Das «Uf-La» ersetzt die Pfingstlager. Eingeladen 
sind alle Kinder ab der 3. Klasse.
Herbstlager: Das traditionelle Herbstlager für alle Kin-
der ab der 2. Klasse findet vom Samstag, 4. Oktober 
2025 – Samstag, 11. Oktober 2025 in Urnäsch, AR statt.
Noemi Meyer, Jaël Meier (Hauptleitung Auffahrtslager), Anina Koller und Nicola 

Straehl (Hauptleitung Herbstlager) 

Pf ingstlager
Unser Pfingstlager war ein ritterliches Abenteuer.
Wir, die Stufe Abenaki, wurden vom «Ritter Heinrich 
von Rabenstein» auf seine Burg eingeladen. Statt ein 
Fest zu feiern, wurden wir vom Ritter verknechtet und 
mussten ihm dienen. Mit Hilfe des Prinzen Ferdinand 
konnten wir auf unseren Drahtpferden vor den Wachen 
fliehen. Auf unserer Flucht trafen wir auf einen Schmied 
und den Kampfmeister und wurden auf den bevorste-
henden Kampf vorbereitet. Nach einer stundenlangen 
Flucht und mit der richtigen Ausrüstung, nutzten wir 
schliesslich die Dunkelheit der Nacht, um die Burg zu 
erobern und den bösen Ritter zu besiegen. Glücklich 
über die vielen gemeinsamen Erlebnisse kehrten wir 
nach Gossau zurück.
Luca Svaldi, Stufenleiter

kollekten kirche
Mai 2024
Kollekte SaP an Pöstli Kongo 433.90 CHF
Cevi Gossau 765.55 CHF
Bibel und Bekenntnis Schweiz 644.23 CHF
Pfingstkollekte 962.39 CHF
Incontro Zürich 1’208.12 CHF

spenden cevi
IST Mai 2024: 80’380 CHF
SOLL Mai 2024: 87’100 CHF

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· September (Ausgabe 9): 7. August 2024
· Oktober (Ausgabe 10): 4. September 2024

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch

(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)
·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch

(Dienstag- bis Freitagvormittag)
·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Katechetin
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch 
Marianne Nacht, 044 935 18 45, marianne.nacht@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: 
Christa Klaus, 044 935 57 48, christa.klaus@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di ganztags und Do-Vor-
mittag), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2024
14. Juli 2024 Pfr. Johannes Huber
01. September 2024 Pfr. Johannes Huber
17. November 2024 Pfr. Christian Meier mit 

Katechetinnen und 
den 3. Klässlern

kindersegnung 2024
08. Dezember 2024 Pfr. Johannes Huber/ 

Lernvikar D. Schmid
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  agenda    
28 sonntag
· Traditioneller	Gottesdienst

10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Johannes Huber
Thema: Jesus & die Freude auf die
Endzeit (Johannes 20,11-18) - mit
Frage- & Antwortblock
Kinderhort bis	4	Jahre
kein Abentür am Sunntig
anschliessend Chilekafi

2 freitag (august)
· Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

augustjuli
4 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst

10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Christian Meier
Kinderhort bis 4 Jahre
kein Abentür am Sunntig

7 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Grüneck

9 freitag
· Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

18 sonntag
· Schulanfangs-Familien-Gottes-

dienst
10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Christian Meier,
Markus Hardmeier,
Marianne Nacht,
Elisabeth Hardmeier,
Brigitte Hauser
Thema: Rega vom Himmel
Kinder im Familiengottesdienst
Kinderhort bis 4 Jahre
Chilekafi & Bräteln bei schönem
Wetter

21 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Grüneck

23 freitag
· Migrantentreff, 9.00 Uhr,

Viva Kirche Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Lieder ins Leben, 20.00 Uhr, KGH

24 samstag
· pulsplus, 19.40 Uhr,

21 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst mit

Abendmahl
10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfrn. Adelheid Huber
Thema: Ich bin ein Gast auf Erden
(Hebräer 11,13-16)
Kinderhort bis 4 Jahre
kein Abentür am Sunntig

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Summercamp bis 28.7.24

26 freitag
· Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
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11 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst

10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Christian Meier
Kinderhort bis 4 Jahre
kein Abentür am Sunntig

12 montag
· Kinderwoche, bis 16.8., KGH

14 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

15 donnerstag
· Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr,

Restaurant Frohsinn, Gossau

16 freitag
· Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Raum für Gebet und Segnung,

19.30 Uhr, ref. Kirche

17 samstag
· puls, 20.00 Uhr, vivo
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 zum Vormerken:
· Seniorenausflug Überlingen

(Apfelzügle) & Konstanz:
29. August 2024

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Männer-Wander-Weekend:

7. bis 8. September 2024
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Start 7-Date-Nights-Ehe-Kurs:

8. November 2024
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Ökumenischer Bildungsmorgen

Geschwister-Konflikte:
21. November 2024




